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Unser Gemeindeanwalt steht Ihnen jeden 
2. Mittwoch im Monat für eine kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung.
Herr Dr. Wilhelm Häusler ist immer ab 
17.00 Uhr anwesend und gibt gerne Erstaus-
künfte. Nur gegen Voranmeldung!.

Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: 
Name des Medieninhabers: Stadtgemeinde       
Ebenfurth. Informationsblatt der Stadtgemeinde 
Ebenfurth zur Information der Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger. Der Medieninhaber ist 
zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Redak-
tion und Produktion: Stadtgemeinde Ebenfurth, für 
den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier, Hauptstraße 39, 2490 Ebenfurth.
Druck: Werbeprofis Dietrich Frühauf, Gewerbe-
straße 12, 2512 Oeynhausen, Tel. 02252 56366
www.werbeprofis.wien

Parteienverkehr am Stadtamt:
MO    7.00 bis 10.00 Uhr
DI     10.00 bis 12.00 Uhr
MI    17.00 bis 19.00 Uhr

DO, FR   10.00 bis 12.00 Uhr
TELEFON 52250, FAX  DW 5

Sprechstunden des Bürgermeisters:
MO    7.00 bis 8.00 Uhr

 MI   18.00 bis 19.00 Uhr
Rechtsberatung:

MI, 13.10., 10.11. und 01.12. 17.00 - 18.00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
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     Gemeinde aktuell

NEUERÖFFNUNG IN EBENFURTH
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            Brief des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatgemeinde!
Der Sommer und damit die Ur-
laubszeit sowie die Ferien für 
unsere Kinder sind vorbei und 
der Alltag hat wieder Einzug 
gehalten.

Unsere Heimatgemeinde ist 
über die Sommermonate hin-
weg von schweren Unwettern 
weitgehende verschont geblie-
ben und dies hat uns viel Leid 
und Not erspart. In der tägli-
chen Berichterstattung muss-
ten wir mitansehen, was wir im 
Vergleich zu den Regionen in 
unserer unmittelbaren Nähe, 
nicht erleben mussten.

Sommerferien, Urlaub und die 
Lust am Reisen haben uns 
aber nicht abgehalten, auch 
in den vergangenen Monaten 
fleißig zu sein.

Am Gemeindeamt haben wir 
wieder, so wie in den vergan-
genen Jahren, Ferialprakti-
kantinnen beschäftigt, Das 
ist mir als Bürgermeister sehr 
wichtig, um junge Menschen 
etwas in die Arbeitswelt ein-
zuführen und ihnen einen Vor-
geschmack auf ihr zukünftiges 
Leben zu geben.

Die Ferienbetreuung für unse-
re Jüngsten hat, so wie im ver-
gangenen Jahr, mit Betreue-
rInnen der Kinderfreunde in 
der Schule stattgefunden. 
Wir konnten die Wünsche der 
Eltern über die Sommermo-
nate zur Gänze abdecken. 
Besonderen Dank gilt hier Fr. 
Monika Schrammel und ihrem 
Team für die perfekte Vorbe-
reitung im Vorfeld! Das war ein 
wesentlicher Beitrag zum Ge-
lingen der Ferienbetreuung.

Der Zubau einer weiteren 
Gruppe im Kindergarten Ha-
schendorf ist planmäßig ver-
laufen und wir können somit 
sofort mit der Betreuung be-
ginnen.

Die Firma Minarik (Fahrrä-
der und Moped-Service und 
Verkauf) hat sich bei uns an-
gesiedelt. Die Firma ist ein 
renommiertes Fachgeschäft, 
welches eine Bereicherung für 
unsere Gemeinde ist. 
Herzlich willkommen in eurer 
neuen Heimat!

Der Umbau bzw. die Sanie-
rung der Schulkreuzung ist, 
milde gesagt, ein Desaster. 
Die Bauzeit war anfänglich 
vom Land Niederösterreich mit 
3 Wochen festgelegt und sollte 
Anfang August abgeschlossen 
sein. Fest steht, dass der ver-
wendete Beton in der Verarbei-
tung nicht der Norm entspricht 
und saniert werden muss. Ich 
möchte ausdrücklich darauf 
hinweisen, dass die Stadtge-
meinde Ebenfurth hierfür kei-
nerlei Verantwortung zu tragen 
hat!

Der Kreisverkehr ist eine Top-
Baustelle und korrekt im Zeit-
plan.

Der seit knapp 3 Jahren über-
fällige 4 km lange Radweg vom 
EHZ-Haschendorf entlang der 
L 159 bis hin zum Wiener Neu-
städter Kanal nimmt Formen 
an. Mein Wunschtermin für die 
Fertigstellung ist Ende Sep-
tember 2021.

Zum Abschluss noch einige 
Informationen zur Pandemie. 

Durch vermehrte Angebote 
von Festen, aber vor allem 
durch Reiserückkehrer, stei-
gen die Zahlen der Infizierten 
auch in unserer Heimatge-
meinde wieder an. Bitte blei-
ben Sie vorsichtig und ver-
meiden Sie besonders in den 
kommenden Monaten intensi-
ven Kontakt so gut es geht.

In der Hoffnung, Ihnen Infor-
mationen, welche unsere Ge-
meinde betreffen, gegeben 
zu haben, verbleibe ich mit 
freundlichem Gruß.

Ihr
Bürgermeister
Alfredo Rosenmaier
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     FF Ebenfurth

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Wie jedes Jahr stiegen auch 
heuer über den Sommer die 
Einsatzzahlen stark an. Von 
Juni bis Mitte August musste 
zu über 60 Einsätzen ausge-
rückt werden. Viele Flur- und 
Feldbrände sowie ein bren-
nender PKW in Haschendorf 
konnten erfolgreich gelöscht 
werden. Leider zogen im Juni 
und Juli mehrmals schwere 
Gewitter über Ebenfurth und 
führten zu etlichen Einsätzen. 

Keller mussten ausgepumpt 
und umgestürzte Bäume oder 
angebrochene Äste entfernt 
werden. Besonders betroffen 
waren wir in der Nacht des 21. 
Juni, von 23:00 bis 03:00 früh 
wurden von unseren ehren-
amtlichen Helfern zwölf Ein-
sätze abgearbeitet. Zusätzlich 
rückten wir zu Tierrettungen 
(ein Igel und mehrere Schlan-
gen wurden gerettet), mehre-
ren Fahrzeugbergungen sowie 

einer Müll-LKW Bergung aus. 
Letzter drohte im Freilandge-
biet von Ebenfurth umzustür-
zen. Drei Feuerwehren gelang 
es in einem mehrstündigen 
Einsatz, den LKW wieder zu-
rück auf den Feldweg zu zie-
hen. Alle Einsätze und Übun-
gen finden Sie wie gewohnt 
in Facebook unter Feuerwehr 
Ebenfurth Stadt.
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             FF Ebenfurth
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Bei einer samstägigen Schu-
lung der Ebenfurther Florianis 
drehte sich alles um das The-
ma Löschdecke für den Fahr-
zeugbrand. Vorgeführt wurde 
diese von der Firma Brand-
schutz Jost am Rübenplatz in 
Ebenfurth. Mitglieder der Feu-
erwehren Eggendorf, Zilling-
dorf/Bgw. und Haschendorf 
nahmen an der Vorführung 
ebenfalls teil. 

Die Größe dieser Decke be-
trägt 6x8m und hält Spitzen-
temperaturen von 1600°C 
aus. Über einen längeren Zeit-
raum hält sie Temperaturen 
von 1000°C stand. Zwei bis 
drei Kameraden ziehen diese 

PKW-Brand- Löschdecke für die Gemeinde Ebenfurth

Foto: v.l.n.r. Stadtrat und HBM Erwin Gütl , BI Bernd Steiger, 
Bgm. Alfredo Rosenmaier, HBI Christian Horn, BI Marco Spiel, 
Dieter Jost

über einen brennenden PKW 
und ersticken so das Feuer. 
Nach knapp 20 Minuten kann 
sie dann wieder vom Fahrzeug 
gezogen werden. Es sind an-
schließend nur noch Nach-
löscharbeiten durch die Feuer-
wehr notwendig. 

Vorwiegend wird dieses Sys-
tem bei Bränden von E-Autos 
eingesetzt. Es gibt auch wei-
tere Decken für brennende E-
Roller/Fahrräder oder Stapler. 
Große Vorteile bringt diese 
Löschdecke bei Fahrzeug-
bränden in Tief- oder Parkga-
ragen, nahe an Objekten oder 
an stark frequentierten Orten. 
Durch das überziehen der De-

cke wird die Hitzeentwicklung 
an Gebäuden und die Rauch-
entwicklung sofort gestoppt. 
Schwere Schäden durch Hitze 
oder Rauch können so mini-
miert werden. 

Auch der Bürgermeister der 
Stadt Ebenfurth, Alfredo Ro-
senmaier, besuchte die Vor-
führung und bestätigte einen 
Ankauf einer solchen Lösch-
decke für die Gemeinde Eben-
furth. Stationiert wird diese 
zukünftig bei der Ebenfurther 
Stadtfeuerwehr sein. Ange-
kauft wird das 48 Quadratme-
ter große Exemplar welches 
zukünftig 30 bis 50 mal bei 
Bränden eingesetzt werden 
kann. 
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     FF Haschendorf
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Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband
FREIWILLIGE FEUERWEHR HASCHENDORF
Dorfstraße 24, Haschendorf, 2490 Ebenfurth Eduard Schlögl

Ehrenverwaltungsinspektor
Kommandant der 
FF HaschendorfSehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten:

19, 51 und 66
19, 66 und 51 sind die Kenn-
zahlen für das erste Halbjahr 
in der Feuerwehr Haschen-
dorf. 
19 – COVID 19:
Nach 2020 mussten wir uns 
entscheiden, auch 2021 das 
Dorffest in Haschendorf nicht 
durchzuführen. Es war kei-
ne einfache Entscheidung, 
zumal mit Ende Juni die In-
fektionszahlen zu sinken be-
gannen und die allgemeinen 
Vorzeichen auf Entspannung 
gestanden sind. Der Grund, 
kein Dorffest durchzuführen, 
war die fehlende Planungs-
sicherheit durch den Gesetz-
geber. Mit Beginn Juli wurden 
zwar Erleichterungen ange-
kündigt, die durchaus ein Fest 
gestattet hätten, jedoch haben 
die fast unzähligen Verord-
nungen oft nicht das gehal-
ten, was angekündigt wurde, 
bzw. wurden diese sehr kurz-
fristig veröffentlicht. Zum Or-
ganisieren von einem Fest in 
der Größe unseres Dorffestes 
bedarf es einer Vorlaufzeit, 

die nicht gegeben war. Durch 
notwendige Verträge bestand 
die Gefahr, dass wir Storno-
zahlungen zu leisten gehabt 
hätten für die wir ihre Spen-
dengelder verwenden hätten 
müssen. Wenn wir von ihnen 
Spenden erhalten, wollen und 
werden wir diese nur zum An-
kauf und Instandhaltung von 
Ausrüstung und Ausrüstungs-
gegenständen eingesetzt, und 
nicht um vielleicht eine Musik 
zu bezahlen. Wenn wir eine 
Veranstaltung machen, dann 
hat sich diese selbst zu finan-
zieren. Aufgrund aller Vorzei-
chen bestand die Gefahr, dass 
wir das Dorffest nicht im vollen 
Umfang durchführen hätten 
können, wodurch die Gefahr 
von massiven finanziellen Ein-
bußen bestand. Darum, und 
aber auch vor allem um die Si-
cherheit von Ihnen als unsere 
Gäste gewähren zu können, 
wurde von uns die Entschei-
dung auf nicht Durchführung 
des Festes getroffen. 
Wenn wir ein Fest veranstal-
ten. dann soll es auch ein Dorf-

fest sein. 
51 und 66:
Die letzten 10 Jahre betrach-
tend haben wir durchschnitt-
lich 51 Einsätze pro Jahr zu 
bewältigen. Mit Ende Juli ha-
ben die Kameraden der FF Ha-
schendorf bereits 66 Einsätze 
abgearbeitet. Die 66 Einsätze 
teilen sich dabei in 46 techni-
sche Einsätze und 20 Brand-
einsätze auf. Hervorzuheben 
sind ein Fahrzeugbrand in 
einem landwirtschaftlichen An-
wesen, ein Müllwagen, der in 
einem Straßengraben steckte, 
der Brand einer Strohtriste, die 
Sturmnacht Ende Juli mit be-
schädigten Dächern, geknick-
ten Bäumen und zerbrochenen 
Fenster. Statistisch betrachtet 
bedeuten die 66 Einsätze 9,4 
Einsätze pro Monat oder 2,2 
Einsätze pro Woche. 
 
Wenn sie einen Notfall bemer-
ken, trauen sie sich diesen zu 
melden. Wählen Sie den Not-
ruf. 
Je früher ein Notfall gemeldet 
wird, um so früher kann gehol-
fen werden.

Uns oder unsere Kameraden 
erreichen Sie Österreichweit 
unter der Notrufnummer 122 
oder europaweit unter der Not-
rufnummer 112!

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Haschendorf

24 Stunden am Tag – 7 Tage 
die Woche - 365 Tage im Jahr

Unsere Freizeit für Ihre Si-
cherheit
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                       Polizei

Werte Gemeindebürger/Innen!

Robert Kalusa
Kontrollinspektor

PI Eggendorf
059133 3372

Wir leben seit  1 ½ Jahren in 
einer für uns alle sehr heraus-
fordernden Zeit. 
In dieser Zeit gab es einen 
starken Anstieg der Internet-
kriminalität, nicht zuletzt des-
halb, weil mehr Zeit zu Hau-
se verbracht wurde und wird 
(Homeoffice, Homeschooling, 
etc). Dieser Umstand wird 
mehr und mehr von Kriminel-
len für ihre Machenschaften 
genutzt. 

An dieser Stelle werden einige 
Tipps für sicheres Verhalten in 
sozialen Netzwerken und bei 
der Verwendung von Nach-
richtendiensten angeführt.

Bei den Themen Internet, so-
zialen Netzwerken und Nach-
richtendiensten kennen sich 
Jugendliche häufig besser aus 
als ihre Eltern. Das heißt aber 
nicht, dass sie in diesen Medi-
en auch sicher unterwegs sind 
und immer wissen, wie sie sich 
verhalten sollen. 
Worauf Jugendliche und El-
tern achten sollten:
Für Jugendliche und ihr so-
ziales Leben sind Internet 

und Netzwerkplattformen un-
entbehrlich geworden. Fast 
Jeder in Österreich nutzt in ir-
gendeiner Form das Internet. 
Einerseits um Informationen 
zu erhalten oder anderseits 
um Kontakte zu pflegen. Der 
Umgang mit diesen Medien 
erfolgt leider immer noch viel 
zu sorglos. Private Daten, wie 
z.B. Telefonnummern, Wohn-
adressen, werden in Profilen 
gespeichert und machen es 
damit den Tätern leicht, poten-
zielle Opfer für diverse Strafta-
ten zu finden:

 • Schützen Sie ihre Privat-
sphäre: Achten Sie darauf 
welche Informationen Sie über 
sich ins Internet stellen. Pos-
ten Sie keine Bilder oder Tex-
te, die später einmal gegen 
Sie verwendet werden könn-
ten. Veröffentlichen Sie keine 
persönlichen Daten, wie Na-
men, Adresse, Handynum-
mer, Passwörter etc. Verwen-
den Sie die Einstellungen zur 
„Privatsphäre“, damit Fremde 
nichts über Sie erfahren kön-
nen. 

• Das Recht am eigenen Bild: 
Es ist nicht erlaubt, Fotos oder 
Videos, die andere zu ihrem 
Nachteil darstellen, zu veröf-
fentlichen. Fragen Sie zur Si-
cherheit die betroffenen Per-
sonen vorher, ob sie mit der 
Veröffentlichung einverstan-
den sind. 

• Vorsicht bei Gratisangebo-
ten: Kostenlos ist selten etwas. 
Seien Sie besonders misstrau-
isch, wenn Sie sich mit Namen 
und Adresse registrieren müs-
sen. 

• Auf merkwürdige oder be-
drohliche Nachrichten nicht 
antworten.

Scheuen Sie sich nicht, eine 
entsprechende Anzeige bei 
der Polizei zu erstatten, wenn 
sie Opfer von Internetkriminali-
tät (egal in welcher Form)  ge-
worden sind.

Für weitere Fragen stehen Ih-
nen die Beamten der Polizeiin-
spektion Eggendorf gerne zur 
Verfügung.
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      Apothekendienst

Apothekendienst 4. Quartal 2021
   01.10. - 03.10. Apotheke  Ebenfurth
   08.10. Apotheke  Ebenfurth
   09.10. - 10.10. Apotheke  Pottendorf
   15.10. Apotheke  Ebenfurth
   16.10. - 17.10. Apotheke  Hornstein
   22.10. Apotheke  Ebenfurth
   23.10. - 24.10. Apotheke  Neufeld
   26.10. Apotheke  Unterwaltersdorf
   29.10. Apotheke  Ebenfurth
   30.10. - 31.10. Apotheke  Unterwaltersdorf
         

   01.11.  Apotheke  Unterwaltersdorf
   05.11. Apotheke  Ebenfurth
   06.11. - 07.11. Apotheke  Ebreichsdorf
   12.11. - 14.11. Apotheke  Ebenfurth
   19.11. Apotheke  Ebenfurth
   20.11. - 21.11. Apotheke  Pottendorf
   26.11.  Apotheke  Ebenfurth
   27.11. - 28.11. Apotheke  Hornstein
   
   03.12. Apotheke  Ebenfurth
   04.12. - 05.12 Apotheke  Neufeld
   08.12. Apotheke  Unterwaltersdorf
   10.12. Apotheke  Ebenfurth
   11.12. - 12.12. Apotheke  Unterwaltersdorf
   17.12. Apotheke  Ebenfurth
   18.12. - 19.12. Apotheke  Ebreichsdorf
   24.12. - 26.12. Apotheke  Ebenfurth
   31.12. Apotheke  Pottendorf
Bezüglich Ärztedienst rufen Sie unbedingt folgende Nummer an:
0 2 6 2 2 / 1 4 1
Dort erfahren Sie die Nummer des diensthabenden Arztes!
Da sich die Dienstzeiten wöchentlich ändern, 
ist es leider nicht möglich, für das ganze Quartal 
einen Ärztedienstplan zu drucken!
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                         KOBV

KOBV   OG-Neufeld / Ebenfurth

Neid – und Streitpunkt „Behindertenausweis“!
Franz Maldet

Kontakt: Franz Maldet, Obmann
Vorstandsmitglied KOBV

 f. W, NÖ, Bgld.
Tel.: 0650 / 33 66 124

kobv-neufeld@gmx.at
Homepage:

http://www.kobv-neufeld.at

Viele Beschwerden unserer 
Klienten oder auch im eigenen 
engsten Kreis gibt es derzeit 
über schlechte Behandlung 
von Menschen in den Kran-
kenhäusern. 
Damit ist nicht unbedingt die 
medizinische Versorgung ge-
meint, sondern in erster Linie 
die menschliche Behandlung. 
Es ist selbstverständlich ein 
riesiges Problem im Gesund-
heitsbereich gegeben. 
Ganz ehrlich – aber in diesem 
Job tätig zu sein, ist bei Gott 
kein Honiglecken. 
Personalmangel, etc. erschwe-
ren für alle in Krankenhäusern 
tätigen Menschen den Job. 
Trotzdem verstehe ich viele 
Patienten (Klienten von uns), 
wenn man ihre Erfahrungen 
und Erlebnisse mitgeteilt be-
kommt, wobei vieles auch do-
kumentiert ist. 
In solchen Fällen, wo es tat-
sächlich um Pflege- oder 
auch Behandlungsfehler geht, 
möchte ich auf die Patienten-
rechte hinweisen. Pro Woche 
werden mir bis zu 10 Fälle mit-
geteilt, wo schlussendlich nur 
mehr der Patientenanwalt üb-
rig bleibt. 
Unangenehm für das betref-
fende Krankenhaus, jedoch 
nicht für den Patienten. Un-
zählige Fälle von Fehlern 
oder Missgeschicken, oft nicht 
durch menschliche Hand ver-
ursacht, werden von dieser 
Abteilung der Landesregie-
rungen behandelt. Bei vielen 
Problemen gibt es auch einen 

Patientenentschädigungs-
fond, welcher dann zum Tra-
gen kommen kann,  wenn kein 
menschliches Versagen fest-
gestellt wird. 
Also bestehen Sie auf Ihr Pa-
tientenrecht! Wir helfen Ihnen 
dabei!

Leider ist es mir schon wieder 
widerfahren! Beschimpfungen 
und schlimme Vorwürfe am 
Telefon, weil Alle einen „Behin-
dertenausweis“ bekommen!  
Nur nicht meine  AnruferInnen.
Nicht der KOBV, sondern das 
Sozialministeriumservice stellt 
den Behindertenpass und den 
Parkausweis aus! 
Nicht wir, der KOBV, sind 
die Gutachter! Nein! Wir der 
KOBV helfen unseren kranken 
und behinderten Mitmenschen 
bei der Bewältigung des Be-
hörden-Wirrwarrs!
Ich wiederhole aus der letzten 
Ausgabe: Nicht jede Behinde-
rung ist sichtbar!!!

Natürlich bringen der Pass 
und der Parkausweis gewisse 
Vorteile, aber  anstatt einem 
anderen Menschen diesen 
Ausweis neidig zu sein, sollte 
man vielleicht froh sein, ohne 
dieses Papier auszukommen. 
Gesundheit ist mit Sicherheit 
wichtiger! 

Schade, dass sich viele Men-
schen durch so viele Gründe 
derart verändert und kein Ver-
ständnis für die Mitmenschen 
haben.

Wir hoffen, dass in absehbarer 
Zeit sich wieder die Möglich-
keiten auf persönliche Treffen 
und Gespräche ergeben und 
wünschen in diesem Sinne 
beste Gesundheit bzw. die Er-
haltung stabiler Gesundheit!

Keine fixen Sprechtage ! 
Nur bei vorheriger Anmeldung. 
Rufen Sie mich Mo-Fr zwi-
schen 8 und 12 Uhr unter 0650 
/ 33 66 124 an, um einen Ter-
min und die Örtlichkeit Neufeld 
oder Ebenfurth zu vereinba-
ren. 

Ihr/Euer KOBV Obmann
Franz Maldet 
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     Kindergarten

Kindergarten Schlossgasse:
Und wieder ist das Kindergar-
tenjahr vorbei…
Die Vorschulkinder haben ver-
schiedene Übungen mit dem 
Rollbrett kennen gelernt und 
zum Ende der Lektionen, durf-
ten sie den Rollbrett Führer-
schein ablegen. Sie waren 
stolz auf ihre Leistungen und 
sie präsentierten ihre Führer-
scheine mit Freude. 
Aufgrund der COVID 19 Situ-
ation musste unser Sommer-
fest mit den Eltern auch heuer 
leider entfallen. Wir hoffen so, 
dass sich die Situation bald 
wieder beruhigt und wir im 

nächsten Kindergartenjahr 
dieses Fest gemeinsam mit 
den Eltern und Familien feiern 
dürfen. 
Die Verabschiedung unserer 
Vorschulkinder fand in den 
jeweiligen Gruppen statt. Die 
Kinder haben mit Stolz ihre 
Schultaschen präsentiert und 
können den Schulstart kaum 
erwarten. Das traditionelle aus 
dem Kindergarten Rutschen 
fand im Beisein des Direktors 
der Volkschule Hr Franz Gro-
singer statt, der heuer 16 Vor-
schulkinder von uns im Emp-
fang nahm. Wir wünschen 

unseren großen Fröschen und 
Mäusen für die Schullaufbahn 
alle Gute. 
Mit einem großen Märchen-
fest haben wir unser Thema 
beendet und abgeschlossen. 
Für das neue Kindergartenjahr 
sind viele Projekte, Aktivitäten 
und Feste geplant. Ein neues 
Jahresthema wird uns eben-
falls durch das Jahr begleiten. 
Wir freuen uns auf das neue 
Kindergartenjahr und wün-
schen allen Kindern einen er-
folgreichen Start in den Kin-
dergarten. 
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             Kindergarten 

Kindergarten Alleestraße:
Auch in diesem Kindergar-
tenjahr verabschiedeten wir 
unsere Vorschulkinder tra-
ditionell mit unserem Schul-
taschenfest. Bei einer Jause 
der anderen Art durften sie mit 
Kindersekt auf den neuen Le-
bensabschnitt anstoßen und 
danach aus unserem schön 
geschmückten Fenster aus 
dem Kindergarten hinaus rut-
schen. Doch zuvor haben wir 

die unterschiedlichen Schul-
taschen bestaunt und ge-
meinsam die Schatzkisten be-
wundert. Wir wünschen allen 
unseren Schulkindern einen 
guten Start in die Schulzeit.
Die Kinder durften im Juli den 
großen Traktor bei den Vorbe-
reitungsarbeiten für das Insek-
tenhotel aus der Nähe bewun-
dern. Nach unserer Rückkehr 
aus den Sommerferien gab 

es dann die große Überra-
schung. Ein wunderschönes 
großes Insektenhotel stand 
in unserem Garten. Die liebe-
voll eingerichteten Nist- und 
Übernachtungshilfen weckte 
sofort die kindliche Neugierde. 
Wir hoffen, dass schon bald 
zahlreiche Bienen, Schmet-
terlinge und andere Nützlinge 
einziehen, die wir mit großer 
Aufmerksamkeit beobachten 
werden.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich.  
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     Mittelschule

49 Kinder schlossen mit ausgezeichnetem Erfolg ab

Bevor unsere Schülerinnen 
und Schüler in die Ferien ver-
abschiedet wurden, durfte der 
hart erarbeitete Erfolg des 
vergangenen, anspruchsvol-
len Schuljahrs „noch“ gefeiert 
werden. 
Dazu fand am vorletzten 
Schultag im Schulhof (unter 
strikter Einhaltung der Hygie-
nerichtlinien) eine Ehrung der 
zahlreichen schulischen Erfol-
ge und herausragenden Leis-
tungen statt. 
Schulleiter Andreas Kohlhuber 

  Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ein Fortschritt,
Zusammenarbeiten ein Erfolg 

Henry Ford

durfte dazu unseren Bürger-
meister L.Abg. Alfredo Rosen-
maier, der auch Obmann der 
Mittelschulgemeinde ist, be-
grüßen. 
Die insgesamt 49 ausgezeich-
neten Erfolge, wovon zehn 
Schüler und Schülerinnen 
ausschließlich die Note „Sehr 
gut“ im Zeugnis schafften, 
wurden vor der versammelten 
Schulgemeinschaft gewürdigt. 
„Ein ausgezeichneter Erfolg ist 
ausschließlich im AHS-Lehr-
plan möglich, deshalb bin ich 

auf meine Schülerinnen und 
Schüler sowie auf die Lehr-
kräfte sehr stolz“, meinte der 
Direktor sehr erfreut. Ebenso 
wurden Kinder mit außeror-
dentlichen sozialen Kompe-
tenzen sowie die Peer-Gruppe 
mit Urkunden ausgezeichnet.

Wie diese beachtliche Ab-
schlussbilanz zeigt, konnte 
auch das bisher vermutlich 
herausforderndste Schuljahr 
großartig gemeistert werden.
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              Mittelschule

Zu Besuch im Robotiklabor „AIRlab“
Wir waren zu Gast im Robotik-
labor „AIRlab“ unseres Koope-
rationspartners, der HTL Wie-
ner Neustadt. Ein spannender 

Vortrag und eine tolle Einfüh-
rung in den compAIR-Wettbe-
werb, ein Programmierbewerb 
für digitale Schulen. Unsere 

Schülerinnen und Schüler un-
serer Robotikgruppe werden 
im Dezember 2021 daran teil-
nehmen
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     Zivilschutz

GR 
Pedro Miguel Palomo-
Rodriguez
Zivilschutzbeauftragter
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                 Zivilschutz
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     Soziales

KulturBauStelle
Verein zur Förderung interkultureller Zusammenarbeit

2490 Ebenfurth, Rathausstraße 18
www.kulturbaustelle.at

Erstklassige Wiesen- und Waldgeschichten in 12 Sprachen!
Im kleinen Rahmen wurden 
am Schulschluss die „Erstklas-
sigen Wiesen- und Waldge-
schichten in 12 Sprachen“  an 
die SchülerInnen der 1a und 
1b überreicht. Arabisch, Bos-
nisch, Bulgarisch, Deutsch, 
Persisch, Rumänisch, Tür-
kisch und Ungarisch sind die 
Erstsprachen der 29 Mädchen 
und Buben aus den beiden 
ersten Klassen, deren höchst 
unterschiedliche, wunderbare 
Geschichten und Bilder sich 
in diesem Buch finden. Wie 
in den letzten zehn Jahren 

konnten die „Tafelklassler“ bei 
diesem Lesemotivationspro-
jekt ihre Erzähl-,  Schreib- und 
Malkünste unter Beweis stel-
len. Die in Zusammenarbeit 
mit den Eltern, Großeltern 
oder Geschwistern erarbei-
teten Geschichten wurden 
niedergeschrieben, übersetzt 
und illustriert. In diesem Schul-
jahr wurden von den Kindern 
mit der Erstsprache Deutsch 
neben den „üblichen“ Wunsch-
sprachen wie Englisch und 
Französisch auch Schwe-
disch, Polnisch und Unga-

risch gewählt. Die SchülerIn-
nen lernen bei diesem Projekt 
den Wert des Lesens und 
die Bedeutung von Büchern 
schätzen. Die Vielzahl an Mut-
tersprachen wird als Bereiche-
rung erlebt und dokumentiert. 
Die „Erstklassigen Wiesen- 
und Waldgeschichten in 12 
Sprachen“ können um € 10.- 
auch käuflich erworben wer-
den.
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                      Soziales

lammerhuber@bkf.at
Hubert Lammerhuber
Interkultureller 
Koordinator
0676/37 56 382

Neues vom Deutschkurs
Ende September starten wir 
– wenn es Corona zulässt - 
im Kulturzentrum in Neufeld/
Leitha mit einem weiteren 
Deutschkurs. 

Am 21.9. 2021 findet dafür 
um 8h30 ein Infotag statt. 
Die Kurszeiten sind Dienstag 
und Donnerstag von 8h30 bis 
11h30. 

Interessierte melden sich bitte 
bei der Kurstrainerin Kerstin 
Fink (0660/5515992) oder bei 
mir (0676/3756382 oder lam-
merhuber@bkf.at).    

Neues von der Kulinarischen Weltreise
Es ist geplant ab Herbst unter 
strengsten Hygieneauflagen 

die Kulinarische Weltreise 
Ebenfurth weiterzuführen. Ge-

Termine für die Märchenstun-
den im Herbst

Volksschulkinder
Ab 14h30
Mo, 27.09.2021
Mo, 18.10.2021
Mo, 15.11.2021
Mo, 13.12.2021

Die Märchenstunden für die 
Kleinsten finden unter genau-
er Beachtung der Hygiene-
vorschriften in den Kindergär-
ten statt. Die Termine werden 
noch bekannt gegeben!

naueres zu unserem  interna-
tionalen Kochkurs wird ehest-
möglich bekanntgegeben
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     Vereinswesen

Ortsgruppe Ebenfurth

Ihr OG Vorsitzender der
OG Ebenfurth des PVÖ 
Walter Lorenz     

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Ebenfurth und Ha-
schendorf!
Auch heuer hat die Corona- 
Krise besonders die ältere 
Generation voll erwischt. Es 
konnten bis vor kurzem keine 
Treffen und Veranstaltungen 
wie gewohnt abgehalten wer-
den.

Trotz Allem wurde von uns ver-
sucht, mit unseren Mitgliedern 
den Kontakt aufrecht zu hal-
ten. 
Dabei konnten wir so manches 
Mitglied zum Geburtstag gra-
tulieren oder aber auch eine 
kleine Freude bereiten. 
Durch die nun durchgeführ-
ten Lockerungen der Bun-
desregierung im Umgang mit 
COVI- 19 unter Einhaltung 
der Sicherheitsbestimmungen 
durften wir unsere Aktivitäten 
wieder starten. 

Dies bedeutete, dass die Orts-
gruppe Ebenfurth des PVÖ 
wieder ihre gewohnten Aktivi-
täten hochfahren konnte.

Wir konnten wieder mit unse-
ren beliebten Klubnachmitta-
gen 14-tägig beginnen. 
Nun war es wieder soweit und 
„WIR starteten wieder durch“. 
Dabei hoffen wir auch weiter-
hin auf zahlreiche Teilnahme 
bei den 14-tägigenTreffen am 
Dienstag und sorgen auch da-
für, dass die Einhaltung der 3- 
Regeln im Klublokal gewähr-
leistet sind. 

Unsere Radfahrer-, Wander- 
und Walker-Gruppen haben 
bereits einige Ausflüge unter-
nommen und wir würden uns 
freuen, wenn viele Mitbürger 

unserer Heimatgemeinde dar-
an teilnehmen würden.

Radfahren: jeweils Mittwoch 
ab 15:00 Uhr, Treffpunkt: 
Schulparkplatz.

Wandern und Walken: jeweils 
Donnerstag ab 14:00 Uhr, 
Treffpunkt: Schulparkplatz

Der reguläre Klubnachmittags-
betrieb findet weiterhin 14-tä-
gig statt. 

Einmal im Monat können die 
Sparvereinsmitglieder ihre 
Einzahlungen im Clublokal tä-
tigen.

Bei einem lustigen Quizspiel 
unter dem Titel „Wissenstest“ 
konnten wir schon eine Quiz-
königin küren und zur Preis-
verleihung schreiten. Die Quiz-
königin hat ihren Thron bereits 
einmal erfolgreich verteidigt.
Auch ein Kurzausflug mit dem 
Bus wurde von unserer Seite 
her organisiert. Es ging dabei 
nach Aspang in das Oldtimer-
Museum und anschließend 
zum Mostheurigen.

Ein besonderes Event war der 
Wandertag unter dem Motto 
„Der PVÖ wandert“ in Eben-
furth am 11. September 2021.

Schauen gerade SIE bei uns 
vorbei. SIE werden überrascht 
sein, was WIR Alles zu bieten 
haben.

Allen Einwohnern unserer 
schönen Heimatstadt dürfen 
wir noch eine schöne Herbst-

zeit wünschen. 
Jenen, die etwas zu feiern ha-
ben, gratulieren wir auf das 
Herzlichste. 
Es würde uns auch freuen, 
wenn viele Mitbürger und Mit-
bürgerinnen an einem unse-
rer Klubnachmittage und so 
manch anderer Aktivität teil-
nehmen würden. 

Ein großes Dankeschön gilt 
hier besonders allen Helfern 
und Spendern, die zum Ge-
lingen der Klubnachmitttage 
beitragen, denn es ist nicht 
selbstverständlich ein Vereins-
leben aufrecht zu erhalten, 
ohne ehrenamtliche Mithelfer.
 
Zum Schluss wie heißt es so 
schön:
 

Bleiben SIE gesund.
 

Ihr Team vom PVÖ Ebenfurth. 
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     Vereine / Allgemeines

Ebenfurthiges
Wussten Sie, dass……?

Ebenfurth sich durchaus se-
hen lassen und mithalten kann 
im europäischen Vergleich.
Da ist Österreich ja Spitzen-
reiter in der Versiegelung und 
Verbauung von Böden. Täg-
lich werden
Flächen in der Größe von 16 
Fußballfeldern verbaut. Und 
wir waren und sind mit dabei.
Unsere sechs großen Super-
märkte haben mit ihren Park-

Liebe Sportfreunde!

Robert Piros

Der Testbetrieb unserer Trai-
nings vor den Sommerferien 
hat gut funktioniert.
Darauf wollen wir auch auf-
bauen und hoffen, dass mit 
dem Schulbeginn keine wei-
teren Einschränkungen durch 
CORONA verordnet werden. 
Wenn die CORONA-Sportre-
geln zum Schulstart unverän-
dert bleiben, planen wir einen 
Start mit unseren Trainingsein-
heiten ab der zweiten Schul-
woche. Eine entsprechende 

plätzen tausende Quadratme-
ter verschlungen.
Das ist/war wertvolles Bau-
land, das sich jetzt in die Äcker 
frisst und die grüne Wiese oder 
fruchtbaren Boden vernichtet. 
Für uns heißt das: Die vielen 
asphaltierten Flächen vor den
Märkten in Ebenfurth könn-
ten eigentlich sinnvoll verbaut 
werden und man müsste dafür 
weniger Ackerboden in Ha-
schendorf opfern. Mehr im Ort 
bauen, statt in der Landschaft. 
Denn das braucht wieder mehr 
Straßen, bringt mehr Verkehr 
bis hin zu (unnötigen?) Kreis-

verkehren. (Hand aufs Herz: 
Brauchen wir unseren wirk-
lich?)
Hoffen wir also, dass auch in 
unserem Ort alles getan wird, 
um das Verschwinden von 
Grünland
zu bremsen und auf sorgfäl-
tiges Bauen geachtet wird, 
damit die Umwelt im Großen 
wie im Kleinen lebens- und lie-
benswert (Zitat eines ehemali-
gen Bürgermeisters) erhalten 
bleibt.

Information erfolgt durch den 
Aushang des aktuellen Stun-
denplans in unserem Schau-
kasten und am Gemeindeamt. 
Nicht nur die Sommerferien 
gehen zu Ende sondern auch 
die Ära unserer langjährigen 
Trainerin, Frau Andrea Schott-
leitner. Sie war seit nun fast 36 
Jahren bei uns im Verein sehr 
engagiert. Andrea Schottleit-
ner hat in früheren Jahren das 
Kinderballett geleitet und spä-
ter unsere Seniorinnen und 

Senioren mit Tanz und Bewe-
gung fit gehalten. Die gebüh-
rende Verabschiedung ist An-
fang September geplant.
Wir hoffen auf einen reibungs-
losen Start des Trainingsbe-
ginns und freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit all unseren 
Mitgliedern.
Robert Piros
Obmann Städtischer Turnver-
ein Ebenfurth 
0664 /80 55 65 324 
info@turnverein-ebenfurth.at
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2603 Felixdorf, Hauptstraße 1a, 
Tel. 02628/66 111-0, Fax DW 4, office@kanzlei-siebert.at 

Steuerberatungs GmbH

Buchhaltung • Lohnverrechnung • Bilanzierung • Betriebswirtschaftliche Beratung

                    Gewerbe
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 80. Geburtstag:
 Ingeborg ALLHUTER
 Edith BURANICH
 Heinz LINNER
 Helmuth BAUER
 Erika DALLOS
 Vinzenz SESTAK
 Herbert KÖNIG
 Johanna KIRCHHOFER
 Helmut PILS
 
 90. Geburtstag:
 Eduard WINKLER

 96. Geburtstag:
 Anna SCHOBER

 Geburten: 
 Asel CINAR
 Maya Sophie BAGINSKI
 Iosua Enoh STRANGO
 
 
 

 Sterbefälle:
 Bülent ERASLAN
 Irmgard TINHOF
 Nina KRONBERGER
 Andrea SCHMIDJÖRG
 Albert SCHMIED
 
 
 

                     Jubilare

 goldene Hochzeit:
 Friederike & Karl STERN
 Marie & Friedrich DVORAK

 100. Geburtstag:
 Martha STAATZ

 102. Geburtstag:
 Maria ASCHOBER

100. Geburtstag
Martha Staatz
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Blutspendeaktion des Roten Kreuzes:
Samstag, 09. Oktober 2021, von 09:30 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 14:30 Uhr, Stadtsaal Ebenfurth

Redaktionsschluss für Ausgabe 4/2021

24. November 2021
Für Formulierung der Beiträge 

sowie Bilder sind die Vereine selbst 
VERANTWORTLICH!

An einen Haushalt                           Amtliche Mitteilung                                Postentgelt bar bezahlt

Termine und Veranstaltungen

Auf Grund der aktuellen Situation ist in dieser Ausgabe der 
Stadtnachrichten kein Veranstaltungskalender, da leider un-
gewiss ist, wann und wie welche Veranstaltungen stattfin-

den können.
Für Informationen bezüglich Veranstaltungen bitte auf die 

Homepage der Stadtgemeinde schauen:
www.ebenfurth.at
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